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Wohin mit alten Büchern, die keiner mehr haben will? 
Wie wäre es mit Upcycling?  

Benötigt wird: 
* ein altes Buch 
* 1 großer und zwei etwas kleinere Knöpfe, 
* Papier für Schnurrbarthaare, Ohren und Füße, 
* Klebstoff 
* eine Kordel für den Schwanz 
 

 

Schlagt das Buch in der Mitte auf und faltet ca. 50 Mal gemäß Faltanleitung zur rechten 
Seite. Der kleine Falz unten auf Bild 2 ergibt sich, wenn ihr kräftig gegen die Seitenenden 
streicht Er wird dann nach hinten zwischen die Seitenlagen gefaltet. Dasselbe wiederholt 
ihr, wieder ausgehend von der Mitte, zur linken Seite. Der Körper der Ratte ist jetzt fertig 
gefaltet, und er muss nur noch mit den für eine Ratte typischen Merkmale bestückt werden. 
Wie, ist auf dem Bild deutlich erkennbar und bedarf keiner genaueren Beschreibung. 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Sucht euch ein altes Buch und faltet dann von der Mitte ausgehend zu beiden Seiten die 
gleiche Anzahl von Buchseiten. Für das Falten des Huhns braucht es lediglich zwei 
unterschiedliche Falttechniken, die wirklich kinderleicht sind.  

Die erste Falttechnik von 1-3 wird zweimal angewendet, dann folgt einmal 5-6. Dies dann 
immer im Wechsel, bis euer Huhn die Leibesfülle hat, die euch gefällt. Für die Flügel 
halbiert ihr eine Buchseite, faltet sie wie eine Ziehharmonika, knickt sie dann in der Mitte 
und klebt sie am Huhn fest. Fehlen nur noch Augen, Schnabel, Kamm und Kehllappen. 

 


